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Protokoll der 48. Sitzung 
des AK-Grünes Zentrum vom 06.06.2017 

bei der AktivRegion Holsteins Herz in Bad Segeberg 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende:    20.40 Uhr 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Vermerk über die Zusammenkunft am 07.03.2017 
3. Aktuelle Projekte der AktivRegion Holsteins Herz 
4. Mögliche gemeinsame Projekte 
5. Rückblick auf elf Jahre Zusammenarbeit mit Holsteins Herz 
6. Termin der nächsten Sitzung 
7. Verschiedenes 

 

 
Zu 1 
AK-Leiter Hans Peter Sager begrüßte die TeilnehmerInnen und bedankte sich bei 
den Gastgeberinnen Frau Beck und Frau Fritz  für die Möglichkeit, in den Geschäfts-
räumen tagen zu können. Nach elf Jahres schließt sich hier der Kreis der 
Zusammenkünfte.  
Der vorgelegten Tagesordnung wurde zugestimmt.  
 
Zu 2 
Der Vermerk über die Zusammenkunft am 07.03.2017 wurde zur Kenntnis genom-
men. 
 
Zu 3 
Geschäftsführerin Silke Beck stellte aktuelle Projekte der AktivRegion Holsteins Herz 
vor. 
Die Liste der Projekte ist angefügt. 
 
Auf Nachfrage wurden folgende Punkte ergänzt: 

• Beim regionsübergreifenden Mitnahme-Netzwerk ist Holsteins Herz die feder-
führende AktivRegion. Bei der Erstellung ist es, auf Grund der regionalen Be-
sonderheiten, nicht möglich, auf die Programmierung bestehender Netzwerke 
zurückzugreifen. 

• Zum Projekt „Bildungslandkarte“ ergänzte Frau Last, dass sich die Imkerschu-
le mit dem IQSH um eine Landkarte für Bienenprojekte engagiert; ein Zusam-
menfügen der Karten wird in Aussicht gestellt. Aus Kostengründen soll die Bil-
dungslandkarte zunächst als Flyer / Plakat erscheinen. Ziel ist eine landeswei-
te digitale Version. 
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Zu 4 
Das Korb-Weidenprojekt für Schulen und Kindertagesstätten wurde vertagt auf die 
Jahresplanung 2018. Frau Severin und Frau Kramer bereiten bis dahin einen Pro-
jektplan vor.  
 
Frau Severin berichtete von durch Wein überwucherte Nistspalten für Mauersegler 
am Pastorat in Bad Segeberg. Sie wird sich mit der Kirchengemeinde, der Stadt Bad 
Segeberg und der UNB darüber austauschen. 
 
Frau Kramer wird sich mit der UNB, Herrn Timmermann, in Verbindung setzen und 
von der naturschutz-Aktion 2017 übrig gebliebene Mauersegler-Kästen für das Anle-
gen größerer Kolonien anbieten. 
 
 Zu 5 
Zum Abschluss seiner AK-Leitung gab Hans Peter Sager einen Rückblick auf elf Jah-
re Zusammenarbeit mit Holsteins Herz und bedankte sich bei Frau Fritz, Herrn Siep-
mann und Frau Beck für die zuverlässige Zusammenarbeit. Besonderer Dank ging 
an Frau Severin als „treuester“ Teilnehmerin am AK Grünes Zentrum. 
Der AK Grünes Zentrum traf erstmalig am 2.3.2006 zusammen. Er ist, von ehemals 
acht Arbeitskreisen bei Holsteins Herz der einzige, der heute noch besteht. Als Leiter 
des AK, berichtete Sager, war er seit 10 Jahren Mitglied im Beirat von Holsteins Herz 
und konnte in dieser Funktion viele Jugend- und Umweltprojekte mit auf den Wege 
bringen: Bibelgarten, Kirche Warder, Kletterturm, Jugendtreff Wesenberg, Blumen-
dorf Torhaus, Ausstellung Erlebniswald, Jugendgruppe Glasau. 
  
Zu 6 
Der Termin für das nächste Treffen des Grünen Zentrums wird nach Abstimmung mit 
Holsteins Herz bekannt gegeben. Herr Sager wird weiterhin zu den Treffen eingela-
den, ebenso der noch zu ernennende Kreis-Naturschutzbeauftragte. 
 
Zu 7 
Die Teilnehmer waren sich einig, dass die Vernetzung  unter der Leitung des Martin-
Meiners-Fördervereins unbedingt bestehen bleiben soll. Einladung, Protokoll und 
Projektkoordination werden ab sofort vom MMFV übernommen und wie bisher über 
die AktivRegion Holsteins Herz verschickt.  
 
 
 
gez. Dieter Fiesinger     gez. Bettina Kramer 
AK-Leiter       f. d. Protokoll 
 

 




